
7. Werner-Patela-Gedenkturnier im neuen Vereinslokal in Vehlefanz "Haus der Generationen"

In der Zeit vom 17.09.2010 bis 19.09.2010 fand in Vehlefanz im Haus der Generationen erstmalig ein Schachturnier 
statt. Zur Anmeldung kamen insgesamt 18 Schachfreunde aus verschiedensten Vereinen. Es wurde in 2 Gruppen 
gespielt. Die stärksten Spieler in der Gruppe ab 1600 DWZ. In der Gruppe B Spieler bis 1599 DWZ (Deutsche 
Wertzahl). Als Favorit hatte sich recht eindeutig der Schachfreund Rainer Hoffmann vom austragenden Verein SC 
Schwante mit einer DWZ von 2102 auch als Sieger behaupten können. Hierzu reichten 4 Punkte von 5 möglichen 
Punkten. Die 2 Remispartien waren auch eher auf Siegstellung gebracht. Die unmittelbaren Verfolger waren der 
ehemalige Schwantener Schachspieler und jetzt für den SC Oranienburg in der Landesliga spielende Stefan Kayser mit 
einer DWZ von 1994 gefolgt vom Schachfreund Ronald Witt vom SF Zehdenick mit einer DWZ von 1986. 
In der B-Gruppe setzte sich ebenfalls der Favorit Laszlo Nyikos vom SC Schwante mit der DWZ von 1573 durch. 
Seine Verfolger waren hier die Schachfreunde Frank König (DWZ 1528) und der Schachfreund Joachim Müller-
Schwartz (DWZ 1475). Am Ende reichten dem Laszlo sogar 3,5 aus 5 möglichen Punkten zum Sieg. Der Schachfreund 
Jan-Christoph Eichler vom SC Oranienburg (DWZ 1455) kam punktgleich auf den 2. Platz. Nur die 2. Wertung 
brachte den kleinen Vorteil für den Schwantener Schachfreund Laszlo Nyikos, welcher schon vor 2 Jahren den Pokal 
der B-Gruppe und eine Flugreise für 2 Personen all Inklusive mit Exkursionen im 5-Sterne Hotel für 8 Tage sowie eine 
Medaille und einen Geldpreis gewann. Besonders hervorzuheben sind die Sponsoren, welche wieder den besonderen 
Anreiz für dieses Turnier durch Bereitstellung von Sachpreisen erbrachten. 
Die Bäckerei Plentz beteiligte sich mit einem Gutschein über 20,- Euro. Das Autohaus Andreas Mühle aus 
Kremmen war mit 6 Sachpreisen besonders spendabel sowie die Firma Belafarm durch Dr. Winfried Gansewig 
mit 2 Gutscheinen für je 50 kg Kartoffeln der freien Wahl. 
Hinzu kamen für die Gruppensieger je ein Pokal, für jede Gruppe Medaillen von Platz 1 bis 6. Weiterhin kamen noch 
für die beiden Erstplatzierten Geldpreise hinzu. Die Sachpreise gingen an die bis Rang 6 platzierten Schachfreunde. Der 
jüngste Teilnehmer Bastian Reyher vom SC Empor Potsdam wurde mit einem Sachpreis geehrt, worüber er sich 
besonders freute. Durch die wunderschöne Schachgöttin (Vanessa Richtsteig) aus Sommerfeld wurden die Medaillen 
an die 12 Gewinnträger überreicht. Hier konnte man sich über die glänzenden Augen der Schachfreunde und der 
zauberhaft schönen Schachgöttin erfreuen.
Großer Dank geht auch an den Schiedsrichter Guido Springer, welcher in gewohnter sicherer Art als 
Schiedsrichter fungierte.
Hier verbindet uns eine lange Freundschaft mit dem Greifswalder Schachlehrer, welcher der erfolgreichste Trainer in 
Mecklenburg-Vorpommern ist. Dem Amt Oberkrämer sei für die Bereitstellung der Räumlichkeiten gedankt. Alle 
teilnehmenden Schachfreunde freuen sich schon auf das nächste Turnier in Schwante.

Hier nun die Rangliste der beiden Gruppen:
Gruppe A
1. Rainer Hoffmann 2102 SC Schwante 4,0 14,0 
2. Ronald Witt 1986 SF Zehdenick 3,5 14,0
3. Mario Oberling 1725 SV Hellas Nauen 3,5 12,0
4. Stefan Kayser 1994 SC Oranienburg 2,5 13,5
5. Guido Springer 1757 SV Gryps Greifswald 2,5 11,5
6. Jens Stegmann 1664 SC Zugzwang Berlin 2,0 11,0
7. Manfred Kopiske 1645 SC Schwante 1,5 12,0
8. Frank Wessel 1610 SC Schwante 0,5 12,0
Gruppe B
  1. Laszlo Nyikos 1573 SC Schwante 3,5 15,0
  2. Jan-Christoph Eichler 1455 SC Oranienburg 3,5 12,0
  3. Frank König 1528 SC Schwante 3,0 15,5
  4. Joachim Müller-Schwartz 1475 SC Schwante 3,0 13,5
  5. Susan Reyher 1244 SC Empor Potsdam 3,0 13,0
  6. Michael Gebauer 1110 SC Schwante 2,5 11,5
  7. Erik Brauße 1197 SC Schwante 2,5 10,5
  8. Bastian Reyher   745 SC Empor Potsdam 2,0 11,0
  9. Jörg Reyher ohne 1,0 12,0
10. Siegfried Steppan 1505 SV Werder/H. 1,0 11,0
Frank Wessel


